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Engagement Global gGmbH
Servicestelle Kommunen in der Einen Welt
Friedrich-Ebert-Allee 40

53113 Bonn




Verwendungsnachweis an die ENGAGEMENT GLOBAL gGmbH
[bookmark: Text7]für die Haushaltsjahre       –      

Der Verwendungsnachweis wird für das folgende Programm eingereicht: 

Koordination kommunaler Entwicklungspolitik













- Einzureichen bis spätestens fünf Monate nach Projektende. -

[bookmark: _GoBack]KEPOL-VNSB-2024


Angaben zum kommunalen Träger

[bookmark: Text8]Name des kommunalen Trägers:       
Ansprechpartner mit Kontaktdaten:      	
Kurzinformationen zum Projekt

Projektnummer:      
Projekttitel:      
Projektlaufzeit:      
Zuwendungsfähige Ausgaben (Gesamt):      
Betrag der Zuwendung (Gesamt):      	
Förderanteil:       %

1. HHJ      
2. HHJ      
3. HHJ      


Unserem Nachweis liegen folgende Dokumente zugrunde
	
	Datum

	Erstantrag
	     

	Weiterleitungsvertrag
	     

	Änderungsantrag
	     

	Änderungsvertrag
	     

	Antrag Aufstockung
	     

	Genehmigung der Aufstockung
	     

	Mitteilungen bei Überschreitungen der fristgerechten Verausgabung ggfs. mit Begründung beifügen
	     

	Bescheinigung der Vorprüfung des Verwendungsnachweises, ggfs. Stellungnahme bei Beanstandungen beifügen
	     


	Weitere Unterlagen (bitte benennen)
	     



Sachbericht
Allgemeine Informationen

a. 	Aktualisierte Kurzbeschreibung:
Bitte beschreiben Sie nachfolgend kurz und prägnant Ihr durchgeführtes Projekt (ca. 5 Sätze)
     

b. 	Berichtszeitraum und -entstehung
Angabe des Zeitraums, auf den sich der Bericht bezieht. Kurze Beschreibung, wer bei der Erstellung mitwirkte und woher die Informationen stammen, die in den Bericht eingeflossen sind.
     

Projektdurchführung und Zielerreichung

c. Soll-Ist-Vergleich des Ziel- und Aktivitätenkatalogs

Entnehmen Sie die Soll-Daten Ihrem Ziel-und Aktivitätenkatalog und stellen Sie diese den Ist-Daten gegenüber (tatsächliche Projektdurchführung). Zu jeder Ist-Aktivität sind folgende Angaben zu machen: Beschreibung, Zeitraum, Ort, Zielgruppe und Aufgabe der Koordinatorin/des Koordinators, ggfs. Anzahl der Aktivitäten; auch die wichtigsten Kostenpositionen des zahlenmäßigen Nachweises sollten hier genannt werden.
Die Tabelle ist ungeschützt und kann beliebig um Zeilen erweitert werden, um alle Unterziele, Erfolgsindikatoren und Aktivitäten aufführen zu können. Sollten Sie technische Probleme mit der Erweiterung haben, wenden Sie sich an die zuständigen Ansprechpersonen der SKEW.

	Projektziel (Soll)
	

	Projektzielerreichung (Ist)
	☐ vollständig 	 	☐ weitestgehend
☐ teilweise		☐ nicht erreicht

	Unterziel  1 (Soll)
	

	Erfolgsindikator 1 (Soll)
	

	Erfolgsindikator 1 (Ist)
	

	Erfolgsindikator 2 (Soll)
	

	Erfolgsindikator 2 (Ist)
	

	Bewertung der Zielerreichung des Unterziels (Ist)
	☐ vollständig 	 	☐ weitestgehend
☐ teilweise		☐ nicht erreicht

	Begründung für Abweichungen bei der Zielerreichung:
	Sofern andere Wirkungen erzielt wurden, sind diese ebenfalls hier zu benennen.


	Aktivitäten zu Unterziel 1: 

	1.1 Aktivität (Soll):
	

	1.1 Aktivität (Ist):
	

	1.1 Begründung für Abweichung
	

	1.2 Aktivität (Soll):
	

	1.2 Aktivität (Ist):
	

	1.2 Begründung für Abweichung
	

	1.3 Aktivität (Soll):
	

	1.3 Aktivität (Ist):
	

	1.3 Begründung für Abweichung
	

	1.4 Aktivität (Soll):
	

	1.4 Aktivität (Ist):
	

	1.4 Begründung für Abweichung
	

	Unterziel  2 (Soll):
	

	Erfolgsindikator 1 (Soll)
	

	Erfolgsindikator 1 (Ist)
	

	Erfolgsindikator 2 (Soll)
	

	Erfolgsindikator 2 (Ist)
	

	Bewertung der Zielerreichung des Unterziels (Ist)
	☐ vollständig 	 	☐ weitestgehend
☐ teilweise		☐ nicht erreicht

	Begründung für Abweichungen bei der Zielerreichung:
	Sofern andere Wirkungen erzielt wurden, sind diese ebenfalls hier zu benennen.


	Aktivitäten zu Unterziel 2:

	2.1 Aktivität (Soll):
	

	2.1 Aktivität (Ist):
	

	2.1 Begründung für Abweichung
	

	2.2 Aktivität (Soll):
	

	2.2 Aktivität (Ist):
	

	2.2 Begründung für Abweichung
	

	2.3 Aktivität (Soll):
	

	2.3 Aktivität (Ist):
	

	2.3 Begründung für Abweichung
	

	2.4 Aktivität (Soll):
	

	2.4 Aktivität (Ist):
	

	2.4 Begründung für Abweichung
	

	Unterziel  3 (Soll)
	

	Erfolgsindikator 1 (Soll)
	

	Erfolgsindikator 1 (Ist)
	

	Erfolgsindikator 2 (Soll)
	

	Erfolgsindikator 2 (Ist)
	

	Bewertung der Zielerreichung des Unterziels (Ist)
	☐ vollständig 	 	☐ weitestgehend
☐ teilweise		☐ nicht erreicht

	Begründung für Abweichungen bei der Zielerreichung:
	Sofern andere Wirkungen erzielt wurden, sind diese ebenfalls hier zu benennen.


	Aktivitäten zu Unterziel 3:

	3.1 Aktivität (Soll):
	

	3.1 Aktivität (Ist):
	

	3.1 Begründung für Abweichung
	

	3.2 Aktivität (Soll):
	

	3.2 Aktivität (Ist):
	

	3.2 Begründung für Abweichung
	

	3.3 Aktivität (Soll):
	

	3.3 Aktivität (Ist):
	

	3.3 Begründung für Abweichung
	

	3.4 Aktivität (Soll):
	

	3.4 Aktivität (Ist):
	

	3.4 Begründung für Abweichung
	



     

d. Notwendigkeit und Angemessenheit der geleisteten Arbeit
Beschreiben Sie hier kurz, inwiefern die geleistete Arbeit angemessen und notwendig war. Vergleichen Sie hierzu auch die von Ihnen beschriebene Ausgangslage im Projektantrag und stellen Sie die kommunalspezifischen Aspekte des Projekts heraus
     

e. Inventarisierung und Übereignung von Gegenständen, die zur Erfüllung des Projektzwecks erworben wurden. Geben Sie kurz an, welche Gegenstände im Projekt an wen übereignet wurden und legen Sie jeweils eine Inventarliste als Anlage bei.
     

f. Weitere Förderungen durch Engagement Global oder andere Fördermittelgeber im Projektzeitraum, die im Zusammenhang mit der Tätigkeit der Koordinatorin/dem Koordinator stehen. Listen Sie alle Förderungen mit Angabe des Förderzwecks, Förderdauer und Höhe der Fördermittel auf.
     

Änderungen gegenüber der Planung (Vertrag)
Konnte das Vorhaben planmäßig entsprechend dem Vertrag durchgeführt werden? Sind konzeptionelle oder sonstige Veränderungen (Maßnahmen, Zielgruppe, Kooperationspartner) während der Projektlaufzeit vorgenommen worden?
g. 	Veränderungen im Projektverlauf (Rahmenbedingungen, Umsetzung) und vorgenommene Anpassungen
     

h. 	Vorgenommene Plananpassungen (inklusive Änderungsanträge)
     

i. Trägt die Erreichung der Unterziele zur Erreichung des Projektziels und zum Oberziel bei?
(Darstellung der Wirkungskette)
     

j. 	Haben sich unerwartete Wirkungen ergeben (negative/positive)?
     
Bewertung und Schlussfolgerung

k. Gesamtbewertung der Relevanz, Wirksamkeit und Wirtschaftlichkeit des Projektes
Kurze zusammenfassende Bewertung des Projekterfolgs (Zielerreichung, Stärken und Schwächen, positive und negative Wirkung)
     

l. Bewertung der Nachhaltigkeit und Folgekostenfinanzierung
Begründete Bewertung der institutionellen, technischen, soziokulturellen und finanziellen Nachhaltigkeit. Kurze Beurteilung der zukünftigen Stabilität des Projektes.
     

m. Zusammenarbeit mit der Partnerkommune (sofern zutreffend)
Verlauf der partnerschaftlichen Beziehungen. Trägt das Projekt zu einer Verbesserung des partnerschaftlichen Verhältnisses bei?
     

n. Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern (sofern zutreffend)
     

o. Bewertung, inwieweit die im Antrag genannten Zielgruppen erreicht wurden
Begründete Bewertung der erfolgreich/ nicht erfolgreich erreichten Zielgruppen.
     

p. Geleistete Beiträge zu den gewählten Schwerpunktthemen
Stichpunktartige Nennung der wichtigsten, geleisteten Beiträge zu denen im Antrag angegebenen Schwerpunktthemen (z.B. Fairer Handel/Faire Beschaffung oder SDGs/ Agenda 2030).
      

q. Wurden durch den Einsatz der geförderten Personalstelle politische Beschlüsse in Ihrer Kommune/Bezirk/Landkreis im Themenfeld der kommunalen Entwicklungszusammenarbeit erwirkt? 
Wenn ja, welche?
     

Sonstige Bemerkungen
z.B. zur Auswertung des Testats des unabhängigen Buchprüfers, Bestand oder Verzinsung
     

Fazit und Ausblick
Darstellung und Begründung wichtiger übergreifender Erfahrungen und Erkenntnisse („lessons learnt“)
     
Anlagen

☐	Zahlenmäßiger Nachweis 
☐	Teilnehmendenlisten
☐	ggf. Inventarliste (über die unter C. Punkt e gelisteten Gegenstände)
☐	Reiseberichte 
☐	Bescheinigung der rechnerischen Vorprüfung des Verwendungsnachweises 
 	(Begründung falls nicht mit eingereicht)
☐	Sonstiges:      

Beachtung des VN-/EU-Sanktionsregimes
Es liegen keine Anhaltspunkte vor, dass mit einer unmittelbaren oder mittelbaren Bereitstellung an sanktionierte Personen, Unternehmen oder sonstige Organisationen gerechnet werden muss.
Bestätigung und Unterschrift der zeichnungsberechtigen Person

Hiermit wird bestätigt, dass über die in der zahlenmäßigen Nachweisung genannten Einnahmen hinaus keine weiteren Mittel zur Finanzierung des Vorhabens zur Verfügung standen. Ferner wird bestätigt, dass die Ausgaben notwendig waren, dass wirtschaftlich und sparsam verfahren worden ist und die Angaben mit den Büchern und Belegen übereinstimmen.
Die im Sachbericht genannten Angaben zur Projektdurchführung wurden nach besten Wissen und Gewissen verfasst.

	     
	
	

	Ort, Datum
	
	Unterschrift des Zeichnungsberechtigen

	
     
	
	
     

	Name des Zeichnungsberechtigten
	
	Position des Zeichnungsberechtigten
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